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Sowohl bei der gleichmässigen, als auch bei der einseItIgen Be­
lastung hatten sich weder Haarrisse noch Bruchstellen gezeigt. Nach 
der vollständigen Wegnahme der einseitigen Belastung verschwand 
auch die Durchbiegung in der Mitte, indem die Platte wieder genau 
in die vor der Belastung innegehabte Lage zurückging. 

2. 

f---- 1,56tn -----'j 

.IM.2 

Es wurde eine gerade 4,5 cm starke, 
1,00 m breite Plalte auf 2 Stützen frei 
aufliegend, bei 1,56 m weiter Spannung, 
belastet. 

Belastungsresultate 
a) bei gleichmässiger Belastung. 

Last pro Ifd. m DurchlJic,Q;ung in der 
uei 0 ,90 m Breile IIlilt e der Plalte 

Last im Ganzen 

H70 kg 621,4 kg 1 m111 
1740 - 1252,8 - 3 

b) Gleichmässige Belastung und Stoss. 
Die \'orstehende Last von 12-/.2,8 kg pro lfd. 111 wurde auf der 

Platte belassen, ausserdem von ca. 2 m Höhe ein Eisengewicht von 
2:> kg auf die belastete Platte geworfen , ohne dass eine während der 
Belastung nachhaltige Vergrösserung der Durchbiegung in der Mitte zu 
konstatiren war. 

Weder die Belastung noch der Stoss halten Risse oder Bruchstell en 
in dem Probeobjekt herbeigeführt. 

3. 
Es wurde ein zwischen :2 Mauern eingespanntes 7 cm starkes, 

1,00 m breites Gewölbe, dessen Widerlager 9 cm tier in die l\lauer 
eingeslemmt waren, bei einer freien Spannung von 5,15 111 und 0,50 ll1 

Stich höhe belastet. 

L:lSt im 
Ganzen 

2436 kg 
-/.663 -

Belastungsresultate 
a) bei gle ichmäss iger Belastung. 

Last pr. Ird. m Sen k u n g 
bei 0,90 m Br. links Mitte rechts 

525 kg 0 0 0 
1000 - 1 mm schwaclI mm slark 1 nlm schwal'i1. 
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